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Index

E3R E19103000

40/01 Verwaltungsverfahren

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

32003R0343 Dublin-II Art13;

32003R0343 Dublin-II Art16 Abs1 lite;

AsylG 1997 §5 Abs1;

AsylG 1997 §5a Abs1;

AsylG 1997 §5a Abs4;

AsylG 2005 §37;

AsylG 2005 §75;

AVG §64 Abs2;

1. AsylG 2005 § 37 heute

2. AsylG 2005 § 37 gültig ab 21.05.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2016

3. AsylG 2005 § 37 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 87/2012

4. AsylG 2005 § 37 gültig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

1. AsylG 2005 § 75 heute

2. AsylG 2005 § 75 gültig ab 24.05.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2025

3. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.09.2018 bis 23.05.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 56/2018

4. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.06.2016 bis 31.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2016

5. AsylG 2005 § 75 gültig von 20.07.2015 bis 31.05.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2015

6. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2014 bis 19.07.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 144/2013

7. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2014 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

8. AsylG 2005 § 75 gültig von 18.04.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 144/2013

9. AsylG 2005 § 75 gültig von 18.04.2013 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

10. AsylG 2005 § 75 gültig von 26.07.2012 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 67/2012

11. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.07.2011 bis 25.07.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 38/2011

12. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2010 bis 30.06.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2009

13. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.04.2009 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 29/2009

14. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.07.2008 bis 31.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

15. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

1. AVG § 64 heute
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2. AVG § 64 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. AVG § 64 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2013

Rechtssatz

Der Asylwerber hat nach dem Inhalt der Verwaltungsakten seinen Asylantrag am 31. Dezember 2005 bei der

Erstaufnahmestelle eingebracht. Sein Asylverfahren ist daher noch an diesem Tag anhängig geworden, weshalb es

nach den Bestimmungen des AsylG 1997 zu führen gewesen wäre. Daher entsprach es nicht dem Gesetz, der Berufung

des Asylwerbers unter Anwendung des § 37 AsylG 2005 die aufschiebende Wirkung zuzuerkennen. [Hier: Mit Berufung

bekämpft wurde ein Bescheid vom 23. Jänner 2006, mit dem das Bundesasylamt den genannten Asylantrag gemäß § 5

Abs. 1 Asylgesetz 1997 (AsylG) als unzulässig zurückgewiesen, für die Prüfung des Antrages gemäß Art. 13 iVm Art. 16

Abs. 1 lit. e Dublin-Verordnung Tschechien für zuständig erklärt, und den Fremden gemäß § 5a Abs. 1 und 4 AsylG aus

dem österreichischen Bundesgebiet nach Tschechien ausgewiesen hatte. Gleichzeitig hatte das Bundesasylamt die

aufschiebende Wirkung einer Berufung gegen diesen Bescheid gemäß § 64 Abs. 2 AVG ausgeschlossen.]Der Asylwerber

hat nach dem Inhalt der Verwaltungsakten seinen Asylantrag am 31. Dezember 2005 bei der Erstaufnahmestelle

eingebracht. Sein Asylverfahren ist daher noch an diesem Tag anhängig geworden, weshalb es nach den

Bestimmungen des AsylG 1997 zu führen gewesen wäre. Daher entsprach es nicht dem Gesetz, der Berufung des

Asylwerbers unter Anwendung des Paragraph 37, AsylG 2005 die aufschiebende Wirkung zuzuerkennen. [Hier: Mit

Berufung bekämpft wurde ein Bescheid vom 23. Jänner 2006, mit dem das Bundesasylamt den genannten Asylantrag

gemäß Paragraph 5, Absatz eins, Asylgesetz 1997 (AsylG) als unzulässig zurückgewiesen, für die Prüfung des Antrages

gemäß Artikel 13, in Verbindung mit Artikel 16, Absatz eins, Litera e, Dublin-Verordnung Tschechien für zuständig

erklärt, und den Fremden gemäß Paragraph 5 a, Absatz eins und 4 AsylG aus dem österreichischen Bundesgebiet nach

Tschechien ausgewiesen hatte. Gleichzeitig hatte das Bundesasylamt die aufschiebende Wirkung einer Berufung gegen

diesen Bescheid gemäß Paragraph 64, Absatz 2, AVG ausgeschlossen.]
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